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Der Druckfehler der Woche

liehen Wünschen den Vorrang haben. Dauernde
Ueberforderung trübt die Jugendzeit, aus der die
Kraft für das Leben erwächst. Im Mittelpunkt für
Elternhaus und Schule stehe das Kind, schloß
Herr 0Jf£$ttfa sein baufällig aufgenommenes
Referat. Wir danken ihm dafür. -Ii.

Gefunden in der «Neuen Bündnerzeitung» von A.B., in Davos

Konsequenztraining

Im Basler Großen Rat kam die
Tatsache zur Sprache, daß die
Staatliche Arbeitslosenkasse mehr
Mahnungen verschicken muß, als

sie Mitglieder zählt.
Wie zu erfahren war, ist dieser
mißliche Zustand so zu erklären,
daß heutzutage eben niemand an
eine Arbeitslosigkeit glaubt und
drum auch niemand zahlen will.

Boris

Bitte weiter sagen

Die liebe Welt
steht niemals still,
Du brauchst Dich
nicht zu sorgen.

Selbst wenn der Hahn
nicht krähen will
so wird es

trotzdem Morgen!

Mumenthaler

Ehrbare Leute

Ich habe ehrbare Leute kennen
gelernt. Allerdings selten; das muß
ich sagen. Und stets in dem Augenblick,

als sie es aufgaben, ehrbar
zu sein.

Jonathan Swift (1661-1745)

Bezugsquellennachweis: E. Schlatter, Neuchätel

Eine in Zürich erscheinende
Frauenzeitschrift hat kürzlich die vier Radio-
-Nachrichtendienste der Schweizerischen

Depeschenagentur, die am 29.
Dezember gesendet wurden, 14
erwachsenen Personen auf Tonband
vorgespielt und dann gefragt: Was haben
Sie davon verstanden? Da gab es etwa
folgenden schönen Satz: «Der
liechtensteinische Landrat hieß in seiner letzten

Sitzung des zu Ende gehenden Jahres

eine Regierungsvorlage gut, welche
die in der Schweiz geltenden
Vorschriften betreffend das Elektrizitätsrecht,

vorbehaltlich der Anwendbarkeit

und Kundmachung in Liechtenstein,

auch für das Fürstentum
verbindlich erklärt.» Wenn man das so

liest, ist das ganz klar und einfach -
von den Befragten, denen man den
Text unvorbereitet vorgespielt hat, hat
nur einer auf Anhieb verstanden, was
in dieser wichtigen Nachricht gesagt
wird - und dieser eine ist von Berufs

wegen verpflichtet, mit sprachlichem
Unsinn umzugehen. Er ist Redaktor

» t Tages-Anzeiger

Dies und das

Dies gelesen: «Ueber sechs Monate
haben Spezialisten der Vereinten
Nationen daran gearbeitet, um
festzustellen, daß auf der gesamten
Erdoberfläche alle drei Minuten
eine Konferenz über irgendein
physikalisches Problem abgehalten wird
und daß alle fünf Minuten ein
Gelehrter über Medizin oder Elektronik

spricht.»
Und das gedacht: Wer bremst endlich

diese Schabernackstatistikkonjunktur

(lies: diesen Leerlauf)?
Kobold

Onkels Kommentar

«Wenn der Heinrich», pflegte Heines

reicher Onkel Salomon zu
sagen, «etwas Rechtes gelernt hätte,
brauchte er keine Bücher zu schreiben.»

AC

Mein
Auto

fährt
mit

Auf der Reise nach dem Süden,
vom Berner Oberland ins Wallis
oder nach Italien, verladen Sie
Ihren Wagen in Kandersteg

Taxen für ein Personenautomobil bis zu 8 Sitzplätzen,
inbegriffen Fahrpreis für die mitreisenden Personen

bis zu 4.50 m über 4.50 m

Kandersteg-Goppenstein Fr. 20. Fr. 23.
Kandersteg-Brig Fr. 30. Fr. 33.
Kandersteg-Iselle Fr. 50. Fr. 60.
Verlangen Sie die Broschüre «Mit dem Auto durch die
Alpentunnels» bei Ihrem Reisebüro, Ihrem Automobilclub

oder beim Publizitätsdienst der Bern-Lötschberg-
Simplon-Bahn in Bern (Schweiz)
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